
Die Piratenfraktion Berlin lädt ein!

Monetäre Modernisierung durch Vollgeld und Monetative

Vortrag und Diskussion
mit 

Prof. Joseph Huber

Am Mittwoch, 28.3.2012 um 18 Uhr
Im Abgeordnetenhaus Berlin, Niederkirchnerstraße 5, 10117 Berlin, Raum 107

Geld regiert die Welt, doch wer regiert das Geld?

Die Politik ist gefordert, denn unsere Gesellschaft wird heute, mehr denn je, bestimmt und 
beherrscht von Geld. Will sich die Politik einen Handlungsspielraum erhalten, ist eine 
Auseinandersetzung mit den Hintergründen des bestehenden Geldsystems unabdingbar. 

Die Piratenfraktion und der Berliner Squad Geldordnung möchten mit öffentlichen 
Vortragsveranstaltungen dazu beitragen, das Wissen und die Kompetenz in diesem 
Themenkomplex zu fördern. Eingeladen sind die Fraktionen aller Parteien im Berliner 
Abgeordnetenhaus und die interessierte Öffentlichkeit.

Bei der Eröffnungsveranstaltung am 28.3. 2012 ist der Berliner Soziologieprofessor Joseph Huber 
zu Gast. Sein Vorschlag einer Vollgeld-Reform findet in Fachkreisen zunehmend Gehör und 
Zustimmung. Er referiert zu folgenden Themen: 

Die bestehende Geldordnung: Das Giralgeldsystem der Banken, als verkannte Ursache der 
Finanzkrisen und der aktuellen Staatsschuldenkrise. Ein kurzer Rückblick auf die Entwicklung der 
privaten Bankengeldschöpfung seit 200 Jahren.

Kernpunkte einer Vollgeldreform: Wiederherstellung des staatlichen Vorrechts der Geld-
schöpfung und des Anspruchs auf Geldschöpfungsgewinn durch Ausdehnung des Bank-
notenmonopols der Zentralbank auf alles Buchgeld für den bargeldlosen Zahlungsverkehr. 
Zentralbank als Monetative mit voller Kontrolle der umlaufenden Geldmenge.

Beendigung der Giralgeldschöpfung der Banken. Giralgeld wird zu Vollgeld, d.h. vollwertigem 
gesetzlichem Zahlungsmittel der Zentralbank.

Für die Finanzierung des Wirtschaftswachstums zusätzlich benötigtes neues Geld wird von der 
Zentralbank an die Regierung überwiesen, die es per Staatsausgaben in Umlauf bringt. 

Diskutierte Alternativen: Neues Geld als Beitrag zur Finanzierung eines Grundeinkommen; oder 
als nationale Dividende (direkte Pro-Kopf-Ausschüttung); oder, zumindest teilweise, weiterhin als 
Zentralbankkredit an Banken.  

Abbau der Staatsverschuldung durch Vollgeld-Reform: Der laufende reguläre Geld-
schöpfungsgewinn wäre ein erheblicher Beitrag zum Staatshaushalt. Die bei Umstellung von 
Giralgeld auf Vollgeld einmalig entstehende Übergangs-Seigniorage ermöglicht es, die sehr hohe 
Staatsschuld etwa zur Hälfte abzubauen.

Anschließend: Fragen und Diskussion. 

Kontakt und Reservierungen: 
Ausrichter der Vortragsreihe im AGH ist die Berliner Piratentfraktion in Zusammenarbeit mit der AG 
Geldordnung und Finanzpolitik, sowie dem Berliner Squad Geldordnung. 

Kontakt Squad: Georg Nägle, Tel.: 0171/244 58 77, cosmic@poetryclub.de
Kontakt Fraktion: Alexander Spies, MdA: aspies@piratenfraktion-berlin.de

http://wiki.piratenpartei.de/AG_Geldordnung_und_Finanzpolitik
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